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Monatsspruch für Oktober und November

Monatsspruch Oktober

Der Herr ist freundlich dem, der auf ihn harrt,
und dem Menschen, der nach ihm fragt.

Klagelieder 3, 25

Monatsspruch November

Wir sind der Tempel
des lebendigen Gottes.

2. Korinther 6, 16

Besondere Veranstaltungen

6. Oktober Gartenaktion rund um die Arche S. 11

7. Oktober Abendmusik mit Posaunenchor S. 8

21. Oktober Kirchenvorstandswahl S. 9

21. Oktober Bläsergottesdienst S. 8

21. November Zaubertag S. 5

24. November „Exaltabo te“ – Psalmen S. 8
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Gedanken in diesem Monat

Das andere Erstaunen

Immer wieder kann man hören 
und sagt es auch selbst: „Da hat 
mich einer wieder tief enttäuscht. 
Das hätte ich nicht von ihm (oder 
von ihr) gedacht“. Man verwundert 
sich über die Enttäuschung und 
man droht bitter zu werden, man 
legt Gott diese Enttäuschungen 
vor. Warum musste mir das ge-
schehen? Und man fragt sich 
dann in einer ganzen Kettenreakti-
on auch, woher das Leid kommt, 
wie Gott es zulassen konnte. Das 
waren bekanntlich schon Hiobs 
Fragen! Der Mensch versucht 
dann Gott vor Gericht zu stellen. 
Theologie- und Philosophiege-
schichte nennen die Frage, die 
sich daran entzündet, die Frage 
der THEODIZEE. Sie kann nur 
scheitern, an ihr kann man nur irre 
werden!

Ganz anders, gerade umgekehrt, 
sind die Worte, die Gottfried Benn 
in seinem Gedicht: ‚Menschen 
getroffen‘ gegen Ende seines Le-
bens findet: „Ich habe Menschen 
getroffen, die / mit Eltern und vier 
Geschwistern in einer Stube / auf-
wuchsen, nachts, die Finger in 
den Ohren, / am Küchentisch lern-
ten, / hochkamen, äußerlich 
schön... und innerlich sanft und 
fleißig / die reine Stirn der Engel 
trugen. // Ich habe mich oft gefragt 
und keine Antwort gefunden, / 

woher das Sanfte und Gute kom-
me, / weiß es auch heute nicht 
und muss nun gehen“. 

Ist nicht mehr als genug Grund für 
dieses andere Erstaunen, das 
letztlich nur zu einer Dankbarkeit 
führen kann, solchen Menschen 
gegenüber, in welcher Lage sie 
uns auch begegnen und woher sie 
auch kommen mögen? Und Gott 
gegenüber, der sie uns geschickt 
hat, als Boten und damit als eine 
Art von Engeln? Ob wir solche 
Begegnungen festhalten können 
oder ob sie vorübergehen wie so 
vieles: aus ihnen lebt es sich an-
ders, heller, leuchtender, als aus 
den Klagen und Anklagen. Denn: 
so mahnte Gott den Kain vor dem 
Brudermord: „ Und warum senkst 
du den Blick? Ists nicht so? Wenn 
du fromm bist, so kannst du frei 
den Blick erheben“ (Gen. 1, 4, 6).

Bert Brecht sagt es ähnlich: „Auch 
der Hass über die Niedrigkeit ver-
zerrt die Züge“ und er empfiehlt 
vor allem eins: Freundlich-sein. 

Gehen wir auf Fährtensuche nach 
dem Sanften und Guten, das auf 
den ersten Blick gar nicht in diese 
Welt zu passen scheint, auf den 
zweiten und dritten aber gar nicht 
so selten ist, wie man meinen 
könnte. Und danken wir Gott da-
für! 

Prof. Dr. Harald Seubert. 
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Einladung

Ausblick Kindertheaterwoche
mit dem Puppentheater Karotte in der Arche

Bert, eine Brechbohnenbüchse, sucht seinen Weg

Die evangelische Jugend Zabo beteiligt sich dieses Jahr zum ersten Mal
an der Kindertheaterwoche von Nürnberg. Im Rahmen dieser Kinderthe-
aterwoche spielt das Puppentheater Karotte mit dem Stück: "Bert, eine
Brechbohnenbüchse, sucht seinen Weg" bei uns. Dazu laden wir alle
Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern in die Arche ein.

Bert, eine leere Brechbohnenbüchse, Petra, eine leere PET-Flasche und
Tüti, eine volle Tüte, finden sich eines morgens an einem Weiher wieder.
Dort fühlen sie sich nicht wohl, keine Verwandten, keine Bekannten, nur
Natur. Kurzum, sie wollen weg. Rita, eine Bisamratte, zeigt ihnen den
Weg zurück in die Stadt. Doch in der Stadt zu sein, bedeutet noch lange
nicht, dass man am richtigen Ort ist. Und so müssen Bert, Petra und Tüti
noch einiges durchmachen, bis sie im gelobten Land aller Wertstoffe
ankommen.

Geeignet für Kinder ab 5 Jahren
Datum: Donnerstag, 18.10.2012
Uhrzeit: 16.00 - 17.00 Uhr
Ort: Gemeinde- / Jugendhaus Arche | Kötztinger Str. 88 | 90480 Nürnberg
Eintritt: 4.- € (Erwachsene) | 3.- € (Kinder) | 1,50 € (reduziert für Nürnbergpass Besitzer)

Vorverkauf / Kartenreservierung ab September nur unter
www.ejn-kids.de

Infos: Diakon Burkhard Dlugosch, 09128 - 92 515 92, b.dlugosch@ejn.de
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Einladung

Weihnachtsspiel am Heiligen Abend

Wer hat Lust mitzumachen?

Für das alljährliche Weihnachtsspiel im Familiengottesdienst am
Heiligen Abend um 16.00 Uhr in der Auferstehungskirche suchen wir
Mädchen und Jungen ab 7 Jahren, die Freude am darstellenden Spiel
haben.

Wir treffen uns jeweils am Freitag, von 16.00 bis 17.30 Uhr im kleinen
Gemeindesaal. Die erste Probe ist am 23. November 2012.

Wir bitten um telefonische Anmeldung bis spätestens 16.11.2012
bei Pfarrerin Ulrike Hink, Telefon: 40 46 20.

Wir freuen uns auf alle, die kommen!

Zaubertag

Mittwoch, den 21. November 2012
Buß- und Bettag

10.00 – 17.00 Uhr, Arche, für Kinder von 6-10 Jahren
Unkostenbeitrag: 10 Euro
( einschließlich warmes Essen und Material )

Wolltest Du schon immer mal Zauberer oder Zauberin sein?
Wir basteln, was wir zum Zaubern brauchen und lernen einfache Tricks
mit alltäglichen Gegenständen. Zu Hause kannst Du Deinen Eltern dann
eine kleine Zaubershow vorführen.

Mittags gibt es ein warmes Mittagessen und einen „zauberhaften“ Nach-
tisch.

Anmeldung erforderlich bis Freitag, den 16. November
bei Pfarrerin Ulrike Hink, Telefon: 40 46 20
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Wir laden ein

Grüß Gott, liebe Leserin, 

lieber Leser des Auferstehungsboten!

Am 5. Oktober werde ich um 16 Uhr mit einem Gottes-

dienst im Wohnstift am Tiergarten in meine neue Auf-

gabe als Seelsorgerin im Prodekanat Nürnberg Ost 

eingeführt. Ich bin Julia Arnold, 35 Jahre alt und wohne 

seit April in Zabo. 

Mit meiner anderen halben Stelle bin ich als landeskirchliche Beauftragte für 

Kirche und Sport in ganz Bayern unterwegs und wenn mir die Strecken zu weit 

werden für das Fahrrad, dann steige ich in den Zug. 

Aufgewachsen bin ich in Kalchreuth und habe in Erlangen Theologie und Christ-

liche Publizistik studiert. Nach fünf Jahren als Pfarrerin in Gemeinden in Erlan-

gen und Ansbach, freue ich mich wieder hier in Nürnberg zu sein, wo ich ins 

Gymnasium gegangen bin. 

Es ist für mich eine erfüllende Aufgabe, Menschen seelsorgerlich zu begleiten; 

jede Lebensgeschichte ist einzigartig wertvoll! Neben der Seelsorge im Au-

gust-Meier-Heim in der Regensburger-Straße und im Wohnstift am Tiergarten 

werde ich mich auch für den Auf- und Ausbau der Altenheimseelsorge im 

Prodekanat einsetzten. Denn durch das Engagement ehrenamtliche Helferinnen 

und Helfer werden viele Besuche möglich.

Es würde mich sehr freuen, wenn wir uns persönlich kennen lernen – vielleicht 

am 5. Oktober nach dem Gottesdienst. Gottes Segen auf all‘ Ihren Wegen!

Julia Arnold, Pfarrerin
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Wir informieren

ENDLICH LEBEN! von Julia Arnold

ENDLICH LEBEN!

Ein schöner Ausruf, der sich mir tief eingeprägt hat.
Er ist mir im Vikariat begegnet. Ein erfahrener Seelsorger hat ihn im Predigerseminar 
eingebracht. Zwei ganz unterschiedliche Dimensionen spricht diese Lebensweisheit für 
mich an:

ENDLICH LEBEN!

Wir leben jetzt, im Hier und Jetzt in diesem Augenblick, durch diesen Atemzug. Wir soll-
ten nicht zu viel Zeit in der Vergangenheit und in der Zukunft leben, sondern uns mehr 
auf den Augenblick konzentrieren. Im Hier und Jetzt leben, das heißt auch genießen und 
achtsam sein, gelassen sein. Endlich leben, das heißt für mich auch Dinge, die mir ganz 
wesentlich sind, nicht auf später zu verschieben.

ENDLICH LEBEN!

Wir leben aber immer auch endlich, also vergänglich. Je älter wir sind, desto bewusster 
wird uns das. Schon von klein auf müssen wir mit Abschieden leben: 
wir werden nicht mehr von der Mutter gestillt, der erste Zahn fällt aus – irgendwann wird 
vielleicht der letzte Zahn vom Zahnarzt entfernt. Dazwischen liegen viele Abschiede:  
vom Elternhaus, von der Heimat, von Träumen und Wünschen, von Freunden und Be-
kannten, von Partnern, von Lebensentwürfen, von Fähigkeiten und Fertigkeiten. Und es 
gibt Abschiede, die erleichtern, die auch ihr Gutes haben…und immer wieder Auferste-
hungen.

Herzlich Willkommen, Frau Pfarrerin Arnold!

Das Prodekanat Nürnberg – Ost hat nun eine halbe Pfarrstelle für Al-
tenheimseelsorge bekommen. 80 Prozent der Arbeitszeit dieser Stelle 
sollen in Zabo angesiedelt sein. Soweit diese etwas „technische“, of-
fizielle Vorgabe. Nach der Entscheidung des Landeskirchenrats hat 
diese Stelle jetzt auch ein Gesicht. Wir freuen uns, dass Frau Pfarrerin 
Arnold im Wohnstift am Tiergarten und im August – Meier – Heim für 
die älteren Gemeindemitglieder da ist. Wir wünschen ihr viele offene 
Türen und ein gutes Miteinander in unserer Kirchengemeinde und 
darüber hinaus auf ihrer ganzen Stelle.

Pfarrer Uwe Bartels
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Einladung               

Sonntag, den 7. Oktober um 19:00 Uhr

Abendmusik
Posaunenchor

„Mitten wir im Leben sind“

Werke von Mendelssohn, Pachelbel,
E. Crespo, I. Luis

Eintritt frei

Sonntag den 21. Oktober um 10:00 Uhr

Bläsergottesdienst
„Danket dem HERRN“

mit
Pfarrer Uwe Bartels und Posaunenchor

Samstag, den 24. November 2012 um 19 Uhr

"Exaltabo te" - Psalmvertonungen des 17. und 20.Jhdts
mit Werken von

J. H. Schein, M. Vulpius, H. Schütz, K. Penderecki, V. Nees 

Fränkische Kantorei

Leitung: KMD Ingeborg Schilffarth

Eintritte frei – Spenden erbeten
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Wir informieren

Kirchenvorstandswahl 21.Oktober

Liebe Gemeindemitglieder,

am 21. Oktober ist Kirchenvorstandswahl. Frauen und Männer, die
Ihre Meinung in den Kirchenvorstand einbringen, sollen durch Sie ge-
wählt werden.

Inzwischen müsste Ihnen der amtliche Wahlausweis zugeschickt worden

sein.
Wahltag ist Sonntag, 21. Oktober.

Für die Wahl sind folgende Wahllokale und Wahlzeiten vorgesehen:

Foyer des Speisesaals im Wohnstift am Tiergarten, 10.00 Uhr bis
12.30 Uhr (für alle, die im Wohnstift wohnen)

Großer Gemeindesaal neben der Auferstehungskirche, 11.00 Uhr

bis 16.00 Uhr.

Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die seit dem 21.7.2012
hier wohnen und mindestens 16 Jahre alt sind, sowie jeder und jede
Konfirmierte über 14 Jahren.

Wenn Ihnen kein Wahlausweis zugeschickt wurde oder Ihre Adresse

fehlerhaft ist, melden Sie sich bitte beim Pfarramt.

Im Pfarramt können Sie auch Briefwahl beantragen.

Durch Ihre Teilnahme an der Wahl zeigen Sie, dass Ihnen das Gemein-
deleben vor Ort wichtig ist. Darum rufe ich alle evangelischen Gemein-
demitglieder in Zabo auf, an dieser Kirchenvorstandswahl teilzunehmen.

Ihr Pfarrer Uwe Bartels
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Laufende Angebote der

Evangelischen Jugend Zabo:

Internet-Cafe in der Arche
Montag 16.00 - 18.30 Uhr, Freitag 16.00 - 21.00 Uhr

Maximilian Seitz - Telefon 0152 / 29 35 80 62

Infos zu aktuellen und spontanen Aktionen für Jugendliche ab 13 Jahren unter:

www.jugendhaus-arche.de

Ansprechpartner:

Burkhard Dlugosch: Telefon: 09128 / 9251582 - Handy: 0152 / 53 30 56 12

Jugendreferent der Region- Nürnberg-Ost

Wir laden ein

Liebe Gemeinde, liebe Jugendliche

Vor fast genau einem Jahr habe ich mein Berufspraktikum als Diakon in
Ausbildung in den Gemeinden Zerzabelshof, Mögeldorf und St. Leon-
hard begonnen. Nun ist es an der Zeit, Abschied zu nehmen.

Ich darf zurückschauen auf ein Jahr mit vielen tollen Erlebnissen,

Gesprächen und gemeinsamen Aktionen. Die vielfältigen Erfahrungen,

die ich mit Euch und Ihnen erleben durfte, werden mir bestimmt noch

lange in Erinnerung bleiben.

Ich möchte an dieser Stelle Danke sagen für alle Begegnungen des ver-
gangenen Jahres, besonders für die gute Zusammenarbeit mit den

hauptberuflichen und ehrenamtlichen Kolleginnen und Kollegen.

Ich wünsche Ihnen und Euch für die Zukunft alles Gute, Gottes Segen

und schöne Erinnerungen an das vergangene Jahr.

Viele Grüße

Euer Jochen Mündlein
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Wir informieren

Gartenaktion rund um die ARCHE

Am Samstag, den 6. Oktober 2012
ist es wieder soweit.

Wir laden alle Hobbygärtner/innen und Freunde der ARCHE ein, das
große Grundstück um die ARCHE gärtnerisch wieder auf Vordermann
zu bringen. Es gibt viel zu tun. Aber gemeinsam können wir auch viel
schaffen. Wir freuen uns über jede helfende Hand. Erwachsene, Kinder
und Jugendliche sind uns willkommen!

Bitte bringen Sie tragbare Gartengeräte mit, sofern Sie welche haben.
Einige Mitglieder des Vereins Freunde der Arche sind von 11.00 bis
16.00 Uhr anwesend. Innerhalb dieser Zeitspanne können Sie vorbei-
kommen, wann es Ihnen am besten passt und bleiben so lange Sie
mögen. Für eine Brotzeit in Ihrer Pause ist gesorgt.

Ulrike Hink für den Verein: „Freunde der Arche“

Töpferkurs

6x Dienstag Nachmittag von 17.00 – 18.00 Uhr

9.+16.+23. Oktober 2012
6.+13.+20. November 2012

Für Kinder von 5-8 Jahren

Kursleitung: Tina Konrad und Doris Vogt
Kursgebühr insgesamt 25 Euro ( einschließlich Material )

Anmeldung erforderlich bis zum 02.10.2012
bei Pfarrerin Ulrike Hink, Telefon: 40 46 20

Kibo_Forstmeister_Oktober_November  17.09.12  09:58  Seite 11



5. Oktober, Freitag 16.00 Einführung von
Pfarrerin Julia Arnold
im Wohnstift a. T.

7. Oktober, 18. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift mit Abendmahl u.
Kollekte: Diakonie i. Bayern Liturgie, Prof. Dr. Seubert

11.00 11-Uhr-Kirche
mit Tauferinnerung
Pfarrerin Hink mit Team

14. Oktober, 19. Sonntag n. Trinitatis 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Kollekte: SinN-Stiftung des Dekanats und Kindergottesdienst

Prof. Dr. Seubert

20. Oktober, Samstag 17.00 Gottesdienst zum
10 jährigen Bestehen des
Kindergartens Waldmünchener Straße
Pfarrer Bartels

21. Oktober, 20. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Wohnstift, Pfarrer Bartels
Kollekte: Eigene Gemeinde 10.00 Bläsergottesdienst

und KV-Wahl,
Pfarrer Bartels

28. Oktober, 21. Sonntag n. Trinitatis 10.00 Gottesdienst, Prof. Dr. Seubert
Kollekte: Vereinigte Luth. Kirche Deutschland

Gottesdienste im Oktober

Austrägerinnen und Austräger gesucht!

Ca. 50 Ehrenamtliche sorgen dafür, dass der AUFERSTEHUNGSBOTE alle
Gemeindemitglieder in Zabo erreicht. Vielen Dank für diesen wichtigen Dienst!
Für folgende Straßen bzw. Hausnummern suchen wir dringend neue Austräger
oder Austrägerinnen:

Komotauer Straße 11 – 103
Valznerweiherstraße 1 – 17 / 2 – 12
Winklarner Straße 1 – 7 / 2 – 54
Zerzabelshofer Hauptstraße 20 – 56 / 27 – 53
Viatisstraße 1 – 155

Der Zeitaufwand zum Austeilen beträgt ca. eine halbe Stunde, alle zwei
Monate. Wir freuen uns, wenn Sie sich im Pfarramt, Tel. 40 44 22 melden.

12
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4. November, Reformationsfest 9.00 Wohnstift, Pfarrer Bartels

Kollekte: Kindergottesdienst i. Bayern 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfarrer Bartels

11. November 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Bartels
drittletzter Sonntag i. Kirchenjahr
Kollekte: Stadtmission Nürnberg

18. November 9.00 Wohnstift, Prof. Dr. Seubert

Vorletzter Sonntag i. Kirchenjahr 11.00 11-Uhr-Kirche
Kollekte: Diakonische Zuwendungen Pfarrerin Hink und Team

21. November, Buß.-u. Bettag 10.00 Wohnstift mit Abendmahl
Kollekte: Erwachsenenbildung Pfarrer Bartels

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Bartels

25. November, Ewigkeitssonntag 10.00 Gottesdienst mit Gedenken
Kollekte: Schneller Schulen der Verstorbenen

und Kindergottesdienst
Pfarrerin Hink, Prof. Dr. Seubert

2. Dezember, 1. Advent 9.00 Wohnstift, Pfarrer Bartels

Kollekte: Brot für die Welt 10.00 Kirche mit Kindergarten
Waldmünchener Str.
Pfarrer Bartels

Gottesdienste im November

11-Uhr-Kirche
Gottesdienst für Kinder, Jugendliche,
Erwachsene und Familien

Redaktionsschluss für den Dezember / Januar-Boten: 15.10.2012
Druckerei: Nova Druck Goppert GmbH, Andernacher Straße 20, 90411 Nürnberg, Tel. 5 29 95 86, Fax 5 29 94 97

Abholtermin des Dezember / Januar-Boten: 24.11.2012
Herausgeber: Pfarrer Uwe Bartels, Forstmeisterstr. 6, 90480 Nürnberg Redaktion: Pfarrer Uwe Bartels, Helmut Seubert
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damit Sie wieder gut zu Fuß sind!

Monika Leißner
Mobile Fußpflege

Pastoriusstraße 20ÿ90480 Nürnberg
Tel. 0911/40 87 788, mobil 0178/48 44 592

Diakonie-Zabo@arcor.de„ Bei der Diakonie Zabo fühl ich mich in guten Händen.“
   Zu Hause leben solange wie möglich

Der Mensch steht im Mittelpunkt

Diakoniestation Zabo
Julius-Schieder-Platz 4, 90480 Nürnberg

Tel.  0911-210 78 09 
e-mail:  diakonie-zabo@arcor.de

Filiale Adamstr. 20, 90489 Nürnberg, Tel.: 0911/51 93 834, Fax: 0911/51 93 912

Filiale Ziegelsteinstr. 32, 90411 Nürnberg, Tel.: 0911/95 69 950, Fax: 0911/95 69 956

www.bestattungen-kaplan.de email: harry-kaplan@t-online.de

Die Trauerfeier in Ihrer Kirche – ein Abschied der zum Leben gehört
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Philips-Vertragswerkstatt
90480 Nürnberg-Zabo · Tel. 09 11/40 62 35 · Fax 09 11/40 55 42

E-CHECK

˜  Installation ˜  Service ˜  Wartung
ISDN-, Sprech-, Alarm- und Klimaanlagen · Solarien ·
Antennenbau · Satellitenanlagen · Kabelfernsehen · 
Steuerung für Heizungsanlagen · Elektr. Garagentor- u. Rolladenantriebe ·
Hausgeräte · Einbauküchen · Nachtspeicherheizungen.

GOLDBACH - APOTHEKE

ZERZABELSHOFSTR. 25
90478 NÜRNBERG

TELEFON 09 11/46 46 47
TELEFAX 09 11/46 77 47

Montag - Freitag

8.00 - 19.00 Uhr

Samstag

8.00 - 14.00 Uhr

www.goldbach-apo.de
info@goldbach-apo.de

gerne für Sie da...

Qualität für Ihre Gesundheit:

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

ÜBELEIN G
m

bH

Malergeschäft seit 1946

über 60 Jahre

Goldweiherstraße 58   90480 Nürnberg
Telefon 0911/404532    Telefax 0911/4010395

www.maler-uebelein.de     info@maler-uebelein.de

mode- und bettenhaus

www.strunz-in-zabo.de
strunz

Zerzabelshofer Hauptstr. 48
0911 / 40 48 70

Helmut Seubert
Verlag
Blütenstraße 5
Telefon 40 87 173
info@seubert-verlag.de

Zwei Bücher von J. Lähnemann
als spirituelle Kraftquelle:

Ich singe dir mit Herz und Mund
Neu! 184 Seiten, Hardcover
15.00 Euro, ISBN 3-926849-43-4

Liedpredigten, Band I
148 Seiten, Hardcover

14.50 Euro, ISBN 3-926849-17-7TRAUERHILFE STIER  Bestattungsinstitut seit 1902

LETZTER    ABSCHIED IN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE
Das heißt auch, den Menschen dort zu verabschieden, wo er gelebt und 
gewirkt hat, in Zabo, im persönlichen und sozialen Umfeld. Wir  helfen 
Ihnen dabei. Gemeindemitgliedern werden die dabei notwendigen 
zusätzlichen Überführungen nicht berechnet. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Pfarramt oder direkt bei uns. Hausbesuche - Erledigung 
aller Formalitäten - Bestattungsvorsorge - preiswerte Angebote - ...

Jederzeit für Sie erreichbar: Telefon (0911) 23 98 890

Fürther Str. 153 (Nbg.) www.trauerhilfe-stier.de

Ich singe dir mit Herz und Mund,  

Passauer Straße 25
90480 Nürnberg E-Mail: plentingerohg@aol.com

Telefon 0911 - 40 21 76
Telefax 0911 - 40 56 71

 
 

sowie nach Vereinbarung

Sanitär Reparaturen
Komplett-BAD-

Sanierung
– auch barrierefrei –

Heizung

Inhaber: Rudolf Dotzauer / Alexander Kramp

Ihr FACHMANN für GAS und WASSER

Sie erreichen uns  persönlich – Mo: 14.00 - 16.00 Uhr
telefonisch – Mo - Do:  07.00 - 17.00 Uhr   /   Fr: 07.00 - 13.00 Uhr
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Wir laden ein      

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2

Großer Gemeindesaal:

Kirchenmusik: Gospelchor: Montag, 17.45 Uhr
Kirchenchor: Montag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Freitag, 20.00 Uhr
Leitung: Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Volkstänze Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 20.00 bis 21.30 Uhr
aus aller Welt: Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Tanz mit - Donnerstag, 11. und 25. Oktober,
bleib fit Donnerstag, 8. und 22. November, 6. Dezember
TANZ-MIX Tanzkreis von 15.30 bis 17.30Uhr
Mitmachtänze Tanzerfahrene von 17.45 bis 19.30 Uhr
mit Ingrid Ullmann Telefon 40 64 99

Gymnastik für Kurs 10mal,
Frauen Bitte anmelden
mit Antje Krebs: Telefon 35 17 79

Fitnesstraining Dienstag
für Frauen: 19.30 – 20.15 Uhr, Verena Schiller, Tel. 40 87 808 und

20.30 – 21.15 Uhr, Elke Huhl, Tel. 40 56 12

Seniorengymnastik:Mittwoch, 14.00 – 14.45 und 15.00 – 15.45 Uhr
Martina Raffler, Tel. 40 45 62

Miniclubs: Kontakt über Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Mutter-Kind- Montag, 9.15 - 10.15 Uhr, und 10.30 - 11.30 Uhr, ab 2 Jahre
Turnen: Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Bewegungs- Dienstag, 15.00 - 16.00 Uhr, ab 3 Jahre
karussell: Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Tanzmäuse: Montag, 15.15 - 16.15 Uhr Mini, ab 4 Jahre
Montag, 16.30 - 17.30 Uhr Kleine, ab 5 Jahre
Dienstag, 16.15 - 17.30 Uhr, Große, ab 6 Jahre
Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Musikzwerge Baby Dienstag 9.15 - 10.15 Uhr, ab 15 Monate
Musikzwerge Kind Dienstag 10.30 - 11.30 Uhr, ab 3 Monate

Mittwoch, 9.00 - 10.00 Uhr, ab 12 Monate
Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Müttertreff: Jeden 3. Freitag, 9.30 bis 11.00 Uhr:
19. Oktober und 16. November
Leitung: Monika Fischer, Erzieherin, Tel. 40 63 12
Christine Maek, Hebamme, Tel. 47 10 84
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Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2

Kleiner Gemeindesaal:

Seniorenkreis: Montag, 29. Oktober, 14.30 Uhr:
„Verschieden aber Brüder, Diakon i.R. Günter Feitl 
erzählt von Reiseerlebnissen in der größeren Ökumene.
Montag, 26. November, 14.30 Uhr
Inge und Manfred Schüßler, Tel. 40 26 20

Kinderchor: Mittwoch, 1. Gruppe, 15.15 – 16.00 (Kleine, ab 5 Jahre)
2. Gruppe, 16.00 – 17.00 (Große)

Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Trommelgruppe: 2. Freitag im Monat von 15.30 - 17.00 Uhr
Renate Heep, Tel. 40 78 39

ARCHE Kötztinger Straße 88

Zeit für uns Nächster Termin am:
17. Dezember 2012
Reingard Fuchs, Tel. 40 26 79

Frauen 25. Oktober:
in der ARCHE: Großeltern – ihr Einfluss auf uns und unsere Familien

15. November:
Begegnung und Austausch mit einer Muslima
Durch den Abend führen Frau Pfarrerin Hink, Frau Blos, 
Frau Ludwig
Nähere Informationen bei Barbara Blos, Tel. 40 00 01
oder bei Doris Ludwig, Tel. 40 65 34

Miniclubs: Monika Fischer, Tel. 40 63 12
oder Ulrike Hink, Tel. 40 46 20

Kontaktkreis Asyl: Rita Ensinger, Tel. 40 81 07

Cafe ZabOase: Manuela Rüger, Tel. 40 60 93
Geöffnet: Di., Mi., Do. von 15 bis 18 Uhr

Weitere Informationen zum Jugend- und Gemeindehaus Arche finden Sie 
im Internet unter: www.jugendhaus-arche.de

August-Meier-Heim, Regensburger Straße 380

Gottesdienste: Ankündigung vor Ort

Wir laden ein
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Das Mädchen vom Amazonas

Als Kind lebte Catherina Rust mit ihren Eltern in einem Urwalddorf am Amazonas. Sie 
beschreibt in ihrem Buch ein Leben in Harmonie, in der Gemeinschaft eines Stammes. 
Das besondere Buch ist auch ein Plädoyer im Einklang mit der Natur.

Ihre Gemeindebücherei möchte Ihnen gerne dieses Abenteuer zum Lesen geben.

Die Öffnungszeiten im Oktober und November sind:

Jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr
Donnerstag 11. Und 25. Oktober, 8. und 22. November von 18 - 19 Uhr.

Wie immer freut sich auf Ihren Besuch

Ihr Bücherei -Team

18

Elektro-Rupprecht
90480 Nürnberg
Zerzabelshofer Hauptstr. 11

Telefon 40 46 76
Telefax 40 97 923

Gerlinde Loider

Nach telefonischer Vereinbarung

Medizinische Fußpflege und Kosmetik

Toplerstraße 11
90480 Nürnberg

Tel. 09 11 / 40 33 33
Mobil 01 79-1 07 25 31

Eine fränkische Küche soll’s wohl sein,
gibt es nur bei Hobby-Koch Franz allein.

Gasthof „Heidekrug“
Inh. Heidi & Franz Dominko

Gut geführte und bekannt bürgerliche Gaststätte - Restaurant

Waldluststraße 67
90480 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 40 45 37
Fax: 09 11 / 40 50 48

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. ab 14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage
9.30 – 15.00 Uhr

Termine für Familienfeiern und Feste bitte rechtzeitig vereinbaren

Apotheker Peter Müller
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Ehrenamtliches Engagement in 
der Diakonie 
 
Seit ihren Anfängen spielt das 
Ehrenamt in Kirche und Diakonie 
eine wichtige Rolle – und das gilt 
bis heute: z.B. im Kirchenvor-
stand, in der Telefonseelsorge, in 
der Bahnhofsmission, in der 
Hospizarbeit, im Besuchsdienst 
usw. 
 
Gerade in Zeiten des wachsen-
den Sozialabbaus und der knap-
pen Kassen ist die Mitwirkung 
Ehrenamtlicher in vielen Berei-
chen fast schon unverzichtbar 
geworden. Zum Lückenbüßer 

aber darf es nicht werden. Das Ehrenamt ist vielmehr eine 
Chance, nachbarschaftliche Hilfe zu erfahren, von Mensch zu 
Mensch. In den Nürnberger Kirchengemeinden engagieren 
sich rund 6.500 Menschen ehrenamtlich. Hinzu kommen noch 
rund 1.000 Ehrenamtliche in den diakonischen Einrichtungen. 
 
Für die Gewinnung, Begleitung, Aus- und Weiterbildung der 
Ehrenamtlichen und die vielfältigen Leistungen diakonischer 
Arbeit bittet das Diakonische Werk Bayern um Ihre Unterstüt-
zung. Herzlichen Dank! 
 
Spendenkonto Diakonie im Dekanat (Stadtmission Nürnberg) 
Konto-Nr. 702 507 501 
Evangelische Kreditgenossenschaft eG 
BLZ 520 604 10 
Stichwort: Herbstsammlung 
 
70% der Spenden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit 
vor Ort. 30% der Spenden werden vom Diakonischen Werk Bayern für die Projektförderung in 
ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finanziert (ca. 6% 
des Gesamtspendenaufkommens). 

20
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Wir informieren

Der Diakonieverein Zerzabelshof e.V. stellte sich zum diesjährigen
Stadtteilfest am 22. September am Stand der Diakoniestation mit einem
neuen Prospekt der Öffentlichkeit vor.

Der Verein ist Träger der Diakoniestation Zabo und des Julius-Schieder-
Wohnhauses hier in unserer Gemeinde. Seit über achtzig Jahren unter-
stützt er gemäß dem diakonischen Auftrag die Alten- und Krankenpflege
und stellt günstigen Wohnraum für Senioren zur Verfügung. Vor der be-
vorstehenden Modernisierung des Wohnhauses am Julius-Schieder-
Platz 4, ist es uns ein Anliegen, den Verein im Stadtteil bekannt zu ma-
chen.

Den Prospekt erhalten Sie bei Interesse im Pfarramt oder bei der Diako-
niestation Zabo. Er wird außerdem im nächsten Auferstehungsboten
beigelegt.

Ihre Diakoniestation Zabo
Johanna Zaigler (Pflegedienstleitung)
Tel. 210 78 09

In eigener Sache

Wir danken allen Mitarbeitern am Auferstehungsboten ganz herzlich für
ihr Engagement und ihren Einsatz, ohne den dieses wichtige Kommuni-
kationsmittel für die ganze Gemeinde nicht denkbar wäre.

Wir haben jedoch eine große Bitte: Ihre Text-Beiträge sollten als Word-
Doc.-Datei ohne Bearbeitung, Bilder als jpg-Datei geliefert werden. Ist
eine PDF-Datei unvermeidlich, so muss sie auf den Satspiegel des Bo-
ten fix und fertig angelegt sein. Alle anderen Dateien können wir nicht
bearbeiten.

Ihr Redaktionsteam bedankt sich für Ihr Verständnis
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Wir informieren

Cafe ZabOase geht weiter – auch im Herbst!

Pünktlich mit Beginn des neuen Schuljahres am 13. September öffnet
auch die ZabOase wieder ihre Türen – für die, die sie schätzen gelernt
haben und für die, die sie neu entdecken wollen!

Ort: Jugend- und Gemeindehaus Arche der evangelischen
Auferstehungsgemeinde in der Kötztinger Str. 88 in Nbg.-Zabo
(auch per Fußweg von der Passauer Straße erreichbar)

Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 15 Uhr – 18 Uhr
( nicht in den Schulferien und an Feiertagen )

Es gibt kalte & warme Getränke sowie Kuchen auf Spendenbasis.
Über Ihr Kommen freut sich das Team der ZabOase!

Die Idee dahinter:

Endlich gibt es einen Ort in Zabo, wo sich alle Generationen
ungezwungen treffen können!

Verbringen Sie ein paar gemütliche Stunden in netter Gesellschaft
bei schönem Wetter im Grünen, ansonsten in unserem Cafébereich.

Unsere Vision ist, dass die Menschen wieder miteinander ins
Gespräch kommen.

Bei uns ist jeder herzlich willkommen!

Projektleitung: Manuela Rüger, zu erreichen von 9 – 13 Uhr unter der
Tel.-Nr. 0911 40 60 93 (falls noch jemand unser Team ehrenamtlich
verstärken möchte!)
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Nürnberg-Zerzabelshof
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Getauft wurden:

Maya Kühnlein Waldluststraße 79
Jonathan Maar Komotauer Straße 32
Alexander Nickl Bingstraße 1

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. 
Psalm, 139,5

Getraut wurden:

Larissa u. Christian Strauß Geuschmidstraße 5
Melanie und Alper Klebes Jochensteinstraße 15
Luisa und Fabian Albrecht Valznerweiherstraße 4
Ulrike und Stefan Fischl Pastoriusstraße 16

Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, dass tut alles im 
Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn.
Kolosser 3,17

Bestattet wurden:

Klara Schüle 95 Jahre Forstmeisterstraße 3
Anna Leibmann 89 Jahre Viatisstraße 54
Hannelore Lein 88 Jahre Jochensteinstraße 8
Hans Schwanhäußer 86 Jahre Beim Grönacker 36
Peter Schneider 62 Jahre Torwartstraße 20
Helga Teckelmann 67 Jahre Heiner-Stuhlfauth-Str. 20
Margarete Scherbauer 92 Jahre Regensburger Straße 380
Georg Knapp 99 Jahre Bingstraße 30
Martha Gastner 95 Jahre Bingstraße 30

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium.                                                    2. Timotheus 1,10

Freud und Leid
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Pfarramt Forstmeisterstraße 6 Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31
E-mail: Pfarramt@zabo-evangelisch.de
Internet: www.zabo-evangelisch.de
Bürostunden der Sekretärin Ines Krieglsteiner:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr,Donnerstag 15 – 17 Uhr

Pfarrer Uwe Bartels Forstmeisterstraße 6, Tel. 40 44 22
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrerin Ulrike Hink Zwieseler Straße 7, Tel. 40 46 20 (mit Anrufbeantworter)
Fax 9 40 58 20, Sprechstunden nach Vereinbarung
E-mail: auferstehungskirche.hink@t-online.de

Kantorin Telefon 54 87 793 
Heidi Brettschneider (mit Anrufbeantworter)

Vertrauensleute des Prof. Dr. Harald Seubert, Siedlerstraße 151, Fax 50 33 77
Kirchenvorstands Frau Sonja Kroh

Kindergarten am Julius-Schieder-Platz, Tel. 40 79 20

Kindergarten an der Waldmünchener Straße, Tel. 54 06 392

Gemeindebücherei Julius-Schieder-Platz 2, Eingang: Rückseite
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr
Donnerstag, 18 – 19 Uhr,
Leiterin: Irmgard Kloss

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg Nr. 5 476 031 BLZ 760 501 01
der Kirchengemeinde

Diakoniestation Julius-Schieder-Platz 4, Telefon 210 78 09
E-Mail: Diakonie-Zabo@arcor.de
Leitung: Sr. Johanna Zaigler
Konto: Sparkasse Nürnberg, Nr. 9 003 500, BLZ. 760 501 01

Diakonieverein 1. Vorsitzender: Pfarrer Uwe Bartels Tel.40 44 22
Zerzabelshof e.V. 2. Vorsitzender: Wolfgang Karnagel

Kassiererin: Ingrid Deinhardt, Siebenbürger Str. 19 Tel. 40 62 78
Altenwohnhaus: Gabi Mitsdörffer Tel. 40 40 51
Konto: Sparkasse Nürnberg, Nr. 1 307 128, BLZ 760 501 01

Verein 1. Vorsitzende: Pfarrerin Ulrike Hink, Tel. 40 46 20
Freunde 2. Vorsitzender: Ralf Heep, Kolerstraße 7, Tel. 40 78 39
der Arche Kassenführerin: Ursula Schultheiß-Frosch, Viatisstraße 42, Tel. 40 45 67

Konto: Sparkasse Nürnberg 10 179 299, BLZ 760 501 01

Verein zur Förderung 1. Vorsitzender: Prof. Dr. Harald Seubert
der Kirchenmusik 2. Vorsitzender: Dr. Helmut Schmidt, Tel. 0 91 87 / 45 85

Kassenführer: Jürgen Blümel, Tel. 40 89 004
Konto: Sparkasse Nürnberg 6 291 009, BLZ 760 501 01

Im Dienst für Sie
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